
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

02.02.2018 in Altena 
 

Antrag A-01: Einmalige Verlängerung der Amtszeit des Vorstandes um drei Monate 

Antragsteller: erweiterter Kreisvorstand 

 

 

Der Vorstand wird laut § 7, Abs. 2 des Grünen KV Mark auf einer Jahreshauptversammlung (JHV) für 

zwei Jahre gewählt. Die Amtszeit des derzeitigen Vorstandes des Grünen KV Mark endet demnach 

am 17.06.2018.  

Laut § 8, Abs. 5 der Satzung des Grünen KV Mark kann die Amtszeit des Vorstandes mit 

Zweidrittelmehrheit auf einer Mitgliederversammlung (MV) um maximal drei Monate verlängert 

werden.  

Der erweiterte Kreisvorstand bittet die MV um Zustimmung für den Antrag, dieser einmaligen 

Verlängerung der Amtszeit des Vorstandes um drei Monate zuzustimmen.  

 

 

Begründung: 

Der Kreisvorstand plant, vor den Sommerferien 2018 eine politische Veranstaltung durchzuführen, 

die nicht als MV oder JHV durchgeführt werden soll. Eine parallel zu planende JHV nur vier Monate 

nach der aktuellen JHV am 02.02.2018 würde den Aufwand erhöhen und könnte das Interesse der 

Mitglieder reduzieren, sowohl an der Veranstaltung als auch an der JHV teilzunehmen. 

Des Weiteren erscheint es dem erweiterten Kreisvorstand sinnvoll, regulär zwei JHV pro Jahr 

durchzuführen. Eine JHV soll dann grundsätzlich am Jahresanfang den Jahresabschluss und den 

Haushaltsplan beraten und die zweite, im Herbst des Jahres, neue Delegierte zu den einzelnen 

Gremien wie LDK, BDK etc. sowie, im Zweijahresrhythmus, den Vorstand neu bestimmen. Der 

erweiterte Vorstand verspricht sich durch eine solche Regelung eine bessere Planbarkeit und 

Transparenz gerade auch im Hinblick der unterschiedlichen Delegationen, deren „Amtszeiten“ 

bisher meistens an unterschiedlichen Daten enden. Des Weiteren würde eine größere 

Planungsfreiheit für MV oder Veranstaltungen mit mehr Raum für Gäste und politische 

Diskussionen geschaffen werden, an denen nicht noch Wahlen abgehalten werden müssten. Auch 

ließen sich MV der Ortsverbände im Märkischen Kreis besser mit den JHV des KV abstimmen und 

Terminkollisionen so vermeiden. 


